Leistungskatalog für nicht-medizinische Leistungen in Spitälern Reloaded : Version 2.0 ab sofort frei verfügbar by Gerber, Nicole & Kuchen, Oliver
Management
128    clinicum 2-19
Leistungskatalog für nicht-medizinische Leistungen in Spitälern Reloaded
Version 2.0 ab sofort frei verfügbar
Was gehört eigentlich zu den nicht-medizinischen Leistungen im Spital? Darauf gibt der Leistungskatalog 
für nicht-medizinische Leistungen in Spitälern – kurz LekaS – eine Antwort. Die Version 2.0 basiert nach 
wie vor auf der Norm SN EN 15221-4, folgt aber einer für das Spital passenden Aufl istungslogik, beinhal-
tet die Prinzipien des Deming-Cycles und liefert detailliertere Leistungsbeschreibungen insbesondere auch 
in den Management (Support) Leistungen.
LekaS 1.0 wurde 2015 auf der Basis einer Koope-
ration im Think Tank «fm in healthcare» veröffent-
licht. Mittlerweile wurde LekaS in diversen Pro-
jekten als Grundlage eingesetzt und aufgrund 
der Erfahrungen und Feedbacks aus der Praxis 
wurden nun Ergänzungen, Anpassungen und 
Korrekturen vorgenommen.
Was bisher geschah und was bleibt
LekaS fokussiert allerdings nach wie vor explizit 
und durchgehend auf ergebnisorientierte Leis-
tungsbeschreibungen und auf die Betriebspha-
se. Das Ziel des Leistungskataloges war und ist 
es, eine klare Defi nition und Benennung der 
nicht-medizinischen Leistungen in Spitälern (s. 
Abbildung 1) zu liefern, um das inter- und intra-
organisationale Verständnis zu fördern und die 
Grundlage zu schaffen um
–  eindeutige und vergleichbare Dienstleistungs-



















Rechtsberatung; Patent- & Urheberrechtebetreuung;
Versicherungsdienstl.; Vertragsmgmt.;






Elektron. Arbeitsplatz-; Telefonie/(Smart) Device-Serv.
Medizinische Geschäftsprozess-Applikationen-
Services (KIS)
Patientendossierverw.-/-dokum.; Diagnostische Appl.-Serv.; 
Patientenbez. Ressourcenplanungsappl.-Serv.; Med./therap./pfl.
Entscheidungsunterst.appl.-Serv.
Nicht-medizinische Management & Support-
Applikationen-Services























F & E -strategie
Strategische Managementleistungen
Management Supportleistungen
Leistungszuordnungsmodell nicht-medizinischer Leistungen in Spitälern–LemoS












Externe / Interne Personentransport-










Patienten-; Bewohner-; Betriebs-; Spezial-




Personal- /Gästeunterk.; Patienten- /
Gästehotel; Pikettzimmer
Hotelleriedienstleistungen Divers
Empfangs- & Kontaktdienste; Garderobe; 
Eventmgmt.; Eigenbetrieb Kioske & Shops;
Kinderbetreuung; Nicht-med. Patientenbe-
treuung; Nicht-med. Mediathek & Archivierung
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–  detaillierte Prozessbeschreibungen und -ver-
besserungen vorzunehmen
–  Zusammenhänge und Abhängigkeiten zwi-
schen den strategischen, taktischen und ope-
rativen Ebenen systematisch zu diskutieren
–  die fi nanzielle Transparenz zu erhöhen und 
dadurch
–  sinnvolle Benchmarking-Ansätze zu entwi-
ckeln und umzusetzen
–  bei Diskussionen zu Sparmassnahmen fundier-
te Diskussionsgrundlagen verfügbar zu haben
–  Good Practice-Ansätze zu erarbeiten.
Diese Grundlagen waren und sind für alle stra-
tegisch, taktisch und operativ tätigen Perso-
nen im Bereich der nicht-medizinischen Leis-
tungen in Spitälern und weitgehend auch in 
weiteren Gesundheitseinrichtungen gedacht. 
LekaS 2.0 ist frei verfügbar und kann unter 
www.zhaw.ch/ifm/fm-healthcare/lekas her-
untergeladen werden.
Was ist neu respektive anders?
Folgende Aspekte sind in der Version 2.0 neu 
resp. anders als in der Vorversion:
–  Die Leistungsbeschreibungen wurden erwei-
tert und verfeinert, insbesondere auch in den 
Management (Support) Leistungen.
–  Die Aufl istung der Leistungen wurde konse-
quent nach inhaltlicher Logik übereinstim-
mend mit Abbildung 1 vorgenommen (anstel-
le der vorher norm-basierten, numerischen 
Anordnung).
–  Neue, bisher fehlende Leistungen (z. B. aus 
dem Deming-Cycle) wurden zugefügt.
–  LekaS 2.0 ist ausschliesslich in digitaler Form 
verfügbar und wird nicht mehr als Printpro-
dukt angeboten.
–  Alle vorgenommenen Anpassungen gegen-
über Version 1.0 sind im Katalog-Anhang auf-
gelistet.
Feedback?!
Verbesserungs- und Korrekturvorschläge, aber 
auch positives Feedback nehmen die Autorin/
der Autor gerne entgegen (siehe Kontakt). Es ist 
geplant, den Leistungskatalog regelmässig zu 
aktualisieren und zu verbessern.
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